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Verzeichnis der Quellen und Literatur.

Ungedruckte Quellen.

A. Staatsarchiv Bern.
1. Die Urkunden des Priorates Büeggisberg im Staatsarchiv Bern

(Fach-Stift), in lateinischer und deutscher Sprache meist auf
Pergament, deren Regesien, soweit sie nicht schon veröffentlicht
wurden, in der Beilage wiedergegeben sind.

.2. Die Ratsmanuale der Stadt Bern von den Jahren 1465 an.
— Bd. 1. — abgek. R.M.

3. Teutsch-Spruch-Bücher der Stadt Bern seit 1411. Vol. A—C.
4. Lateinische Missiven-Bücher der Stadt Bern. Vol. B-C.
5. Die Dokumenten-Bücher des Vinzonzstiftes Bern. Tomus IV. auch

X. und XIII. worin die nach dem Uebergang des Priorates
an das Vinzenzstift noch erhaltenen Urkunden von Rüeggisberg

und Röthenbach kopiert worden.

B. Staatsarchiv von Freiburg.
1. Mehrere Urkunden.
2. Die Stadtrechnungen Freiburgs aus den Jahren 1485—'i486.
3. Notariatsprotokolle aus den 50er Jahren des XIV. «Tahrhunderts,

das sog. Registrum Lombardorum.

C. Kantons- u. Universitätsbibliothek Freiburg i. Ue.
1. Das Cartularium monasterii Montis Richerii Cluniaccnsis ordi¬

nis. M. 43 ; auf ca. 200 Folioseiten (einfach paginiert) die
meisten, auch die nicht mehr im Original enthaltenen Urkunden
des Priorates nebst Auszügen aus Zinsbüchern, enthaltend.

1). Stadtbibliothek. Bern.
Jahrzeitbuch (der Pfarrkirche) von Rüeggisberg. Manuskripte I. 9.

Gedruckte Quellen und hauptsächliche Literatur.

Amiet J.-J., Die französischen und lombardischen Geldwucherer
'<les Mittelalters, namentlich in der Schweiz, im Jahrbuch für
Schweiz. Geschichte Bd. I. u. II. Zürich 1876—77.

Benzerath M. Statistique des saints patrons des eglises du
diocese du Lausanne au moyen-äge. Zeitschrift für Schweiz.

Kirchengeschichte. VI. 1912. Stans 1912 u. Nachträge ebendaselbst.

Jahrgang VIII. 1914.
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Die Kirchenpatrone der alten Diözese Lausanne im Mittelalter
in Freiburger Geschichtsblätter, XX. Jahrgang. Freiburg, Schweiz.
1913.

Bernard A. e. Bruel, A. Recueil des Chartes de l'abbaye de

Cluny, 6 tomes. Paris 1876 ff. (Abgek. C. H. C. L.>.

Büchi A. Freiburgs Bruch mit Oesterreich ; sein Uebergang an
Savoyen und Anschluss an die Eidgenossenschaft. In Collectanea
Friburgensia. Fasc. VII. Freiburg (Schw.) 1897.

Die Ritter von Maggenberg. In Freiburger Geschichtsblätter,
XV. Jahrg., S. 70ff., Preiburg i. Ue. 1908.

Buri, Friedr., Grasburg unter savoyischer Herrschaft. In Archiv
des historischen Vereins des Kantons Bern. Bd. XVIII. S. 1 ff.
Bern 1908.

Blumenstock A., Der päpstliche Schutz im Mittelalter. Innsbruck
1890.

Robert, Bullarium sacri ordinis Cluniacensis. Lugduni 1680.
(Abgek. Bullarium Cluniacense).

Dellion P. Apoll. Dietionnaire historique et statistique des

paroisses catholiques du canton do Fribourg. Vol. I.—VIII. Fribourg
1884—1901.

Duckett, Visitations and Chapters-General of the order of Cluni
in respect of Alsace, Lorraine, Transjurane, Burgundy (Switzer-
land) and the otter parts of the Province of Germany from 1269—
1529. London 1893. '(Abgek. Duckett, Visitations).

Egger P.-B., O.S.B. Geschichte der Cluniacensorklöster in der
Westschweiz bis zum Auftreten der Cisterz-ienser. Freiburg ("Schw.)
1907 (Abgek. Egger, Die Cluniazenserklöster der Westschweiz).

Festscherin, Visitationsbericht des Bistums Lausanne, Bernischen
Anteils vom Jahre 1453 in Abhandl. des hist.-Vereins des Kt.'
Bern I. 251—335. Bern 1848.

Fontes rerwm Bernensiwm, Berns Geschichtsquellen, Bd. I.—IX.,
Bern 1883—1909 (Abgek. Pont. rer. Bernens.)

Gisi W., Pagus Aventicensis, in Indicateur d'histoire Suisse,
Vol. IV. 1882—1885. Soleure, P. 235—256.

Comitatus Burgundiae in der Schweiz, in Anzeig. f. Schweiz.
Geschichte. N. F. Bd. V., S. 73a ff. Bern 1886—89.

Hauviller E., Ulrich von Cluny, ein biograph. Beitrag zur
Geschichte der Cluniazenser im XI. Jahrhundert. Kirchengeschtl. Studien

hrg. v. Knöpfler, Schrörs u. Sdralek. III Bd. III. Heft. Münster

in Westfahfen 1896.

Heyck Ed., Geschichte der Herzoge von Zähringen, hrsg. von
der badischen historischen Kommission. Freiburg i. Brsg. 189/1.
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Jaffe-Loeivenfeld, Regesta Pontificum Romanoruin 2 Vol., Afl2.
Lipsiae 1885.

Jnama-Sternegg, K.-Th. von, Deutsche Wirtschaftsgeschichte, 4.

Bde, Leipzig 1879—1901.

Kallmann, Die Beziehungen des Königreiches Burgund zu Kaiser
und Reich von Heinrich III. bis auf die Zeit Friedrichs I. in Jahrbuch

für Schweiz. Geschichte XIV., Zürich 1889.

Liebenau, Theod. von, Anonymus Friburgensis im Anzeiger für
Schweiz. Geschichte, NF. VIII., S. 266.

Lohner C'.-F., Die reformierten Kirchen und ihre Vorsteher
im Freistaate Bern nebst den ehemaligen Klöstern. Thun 1864.

Meyer M., Auffindung des Cartulariums von Rüeggisberg,
Historisehe Zeitung hrsg. von dor Schweiz, geschichtsforschenden
Gesellschaft, I. Jahrgang, S. 73 Bern 1853.

Meyer, 67. von Knonau, Jahrbücher des deutschen Reiches unter
Heinrich IV. und Heinrich V. II. Bd. und VI. Bd., Leipzig 1894
und 1907.

Mülinen E.-G-, Friedr. von, Helvetia sacra, oder Reihenfolge
der kirchlichen Obern und Oberinnen 2 Bd. Bern 1858—61.

Les armes d'une famille bernoise, in Archives heraldiques Suisses

1895. S. 1.

Bahn, Zur Statistik schweizerischer Kunstdenkmäler im
Anzeiger für Schweiz. Altertumskunde III. Bd. Zürich 1876.

Reinhart E., Die Cluniazenser Architektur in der Schweiz vom

X.—XIII. Jahrhundert. Zürich 1904.

Sackur E., Die Cluniacenser in ihrer kirchlichen und allgemein
geschichtlichen Wirksamkeit bis zur Mitte des XI. Jahrhunderts
2. Bde Halle a.S. 1892—94. (Abgek. Sakur, Die Cluniacenser).

Scheffer-Boichorst, Ueber einige Kaiserurkunden in der Schweiz
in Mitteil. d. Institutes f. Oesterr. Geschichtsforschung, Bd. IX.
Innsbruck 1888.

Schreiber G., Kurie und Kloster im XII. Jahrhundert. Studien

zur Privilegierung, Verfassung und besonders zum Eigenkirchen-
wesen der vorfranziskanischen Orden, vornehmlich auf Grund der

Papsturkunden von Paschalis II. bis auf Lucius III. (1099—1181).
(In Kirchenrechtl. Abhandlungen hrg. von U. Stutz. Heft 65—6<S.

2 Bde. Stuttgart 1910). (Abgek. Schreibor. Kurie und Kloster).-
Stettier F. v., Die Regesten der vor der Reformation im Gebiete

des alten Kantonstheil von Bern bestandenen Klöster u. kirchlichen
Stiftungen, bearb. n. den im ehemaligen Kantonslehen-Archive
vorhandenen Urkunden. II. Regesten des Klosters Rüeggisberg in Mohr
Theod. von, Die Regesten der Archive in der Schweiz. Eidgenossenschaft.

4o. Chur, 1848—51.
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Studer F., Das Kloster Rüeggisberg, Berner Taschenbuch, XXIX.
Jahrg. auf das Jahr 1880. S. 83. Bern 1879. (Abgek. Studer,
Das Kloster Rüeggisberg).

Thomen It., Ueber einige Kaiserurkunden in der Schweiz. Neues

Archiv der Gesellschaft für ältere deutsche Geschichtskunde XII.
Hannover 1887.

Tomeck Er.-, Studien zur Reform der deutschen Klöster im
XI. Jahrhundert. I. Statuten der Frühreform. Wien 1910. In
Studien und Mitteilungen aus dem kirchengeschichtlichen Seminar
der theol. Fakultät der k.u.k. Universität Wien. Heft 4. (Abgek.
Tomeck, Statuten der Frühreform).

Watlenwyl-von Diesbach, Ed. v. Von der Vogtei nach bernischen

Gesehichtsqucllen, insbesondere des .Gotteshauses von Rüggisberg, im
Archiv f. Schweiz. Geschichte, Bd. XV. Zürich 1866, S. 1 ff".
Geschichte der Stadt und Landschaft Bern. 2 Bde. Schaffhausen und
Bern 1867—72.

Wilmans Rog-, Ex Vita Sancti Udalrici Prioris Cellensis. Ex
Vita posteriore M. G. S.S. XII. S. 253 ff.

Wirz C, Regesten zur Schweizergeschichte aus den päpstlichen
Archiven 1447—1513 gesammelt und hrsg. vom Bundesarchiv Bern.
4. Hefte," Bern 1911 ff.

Wurstemberger L. Geschichte der alten Landschaft Bern, 2. Bde,
1. Vol. Bern 1862.

Zeerleder C, Urkunden für die Geschichte der Stadt Bern und
ihres frühesten Gebietes bis zum Schluss des XIII. Jahrhunderts.
3. Bde Bern 1853—54.

Zimmerli J., Die deutsch-französische Sprachgrenze in der

Schweiz. Basel 1895.

(Schluß folgt im nächsten Jahrgang der Geschichlsblatter).
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